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Rechtliche Hinweise 
Warnhinweiskonzept 

Dieses Handbuch enthält Hinweise, die Sie zu Ihrer persönlichen Sicherheit sowie zur Vermeidung von 
Sachschäden beachten müssen. Die Hinweise zu Ihrer persönlichen Sicherheit sind durch ein Warndreieck 
hervorgehoben, Hinweise zu alleinigen Sachschäden stehen ohne Warndreieck. Je nach Gefährdungsstufe werden 
die Warnhinweise in abnehmender Reihenfolge wie folgt dargestellt. 

 GEFAHR 
bedeutet, dass Tod oder schwere Körperverletzung eintreten wird, wenn die entsprechenden 
Vorsichtsmaßnahmen nicht getroffen werden. 

 
 WARNUNG 

bedeutet, dass Tod oder schwere Körperverletzung eintreten kann, wenn die entsprechenden 
Vorsichtsmaßnahmen nicht getroffen werden. 

 
 VORSICHT 

bedeutet, dass eine leichte Körperverletzung eintreten kann, wenn die entsprechenden Vorsichtsmaßnahmen 
nicht getroffen werden. 

 
 ACHTUNG 

bedeutet, dass Sachschaden eintreten kann, wenn die entsprechenden Vorsichtsmaßnahmen nicht getroffen 
werden. 

Beim Auftreten mehrerer Gefährdungsstufen wird immer der Warnhinweis zur jeweils höchsten Stufe verwendet. 
Wenn in einem Warnhinweis mit dem Warndreieck vor Personenschäden gewarnt wird, dann kann im selben 
Warnhinweis zusätzlich eine Warnung vor Sachschäden angefügt sein. 

Qualifiziertes Personal 
Das zu dieser Dokumentation zugehörige Produkt/System darf nur von für die jeweilige Aufgabenstellung 
qualifiziertem Personal gehandhabt werden unter Beachtung der für die jeweilige Aufgabenstellung zugehörigen 
Dokumentation, insbesondere der darin enthaltenen Sicherheits- und Warnhinweise. Qualifiziertes Personal ist auf 
Grund seiner Ausbildung und Erfahrung befähigt, im Umgang mit diesen Produkten/Systemen Risiken zu erkennen 
und mögliche Gefährdungen zu vermeiden. 

Bestimmungsgemäßer Gebrauch von Siemens-Produkten 
Beachten Sie Folgendes: 

 WARNUNG 
Siemens-Produkte dürfen nur für die im Katalog und in der zugehörigen technischen Dokumentation 
vorgesehenen Einsatzfälle verwendet werden. Falls Fremdprodukte und -komponenten zum Einsatz kommen, 
müssen diese von Siemens empfohlen bzw. zugelassen sein. Der einwandfreie und sichere Betrieb der Produkte 
setzt sachgemäßen Transport, sachgemäße Lagerung, Aufstellung, Montage, Installation, Inbetriebnahme, 
Bedienung und Instandhaltung voraus. Die zulässigen Umgebungsbedingungen müssen eingehalten werden. 
Hinweise in den zugehörigen Dokumentationen müssen beachtet werden. 

Marken 
Alle mit dem Schutzrechtsvermerk ® gekennzeichneten Bezeichnungen sind eingetragene Marken der 
Siemens AG. Die übrigen Bezeichnungen in dieser Schrift können Marken sein, deren Benutzung durch Dritte für 
deren Zwecke die Rechte der Inhaber verletzen kann. 

Haftungsausschluss 
Wir haben den Inhalt der Druckschrift auf Übereinstimmung mit der beschriebenen Hard- und Software geprüft. 
Dennoch können Abweichungen nicht ausgeschlossen werden, so dass wir für die vollständige Übereinstimmung 
keine Gewähr übernehmen. Die Angaben in dieser Druckschrift werden regelmäßig überprüft, notwendige 
Korrekturen sind in den nachfolgenden Auflagen enthalten. 
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Vorwort  
 

Vorwort 

Zweck der Dokumentation 
Das vorliegende Gerätehandbuch ergänzt das Systemhandbuch Dezentrales Peripheriesystem 
ET 200AL (https://support.industry.siemens.com/cs/de/de/view/89254965). Funktionen, die 
das Dezentrale Peripheriesystem ET 200AL generell betreffen, sind dort beschrieben. 

Die Informationen des vorliegenden Gerätehandbuchs, das Systemhandbuch und die 
Funktionshandbücher ermöglichen es Ihnen, das Dezentrale Peripheriesystem ET 200AL in 
Betrieb zu nehmen. 

Konventionen 
Beachten Sie auch die folgendermaßen gekennzeichneten Hinweise: 

 

 Hinweis 

bedeutet, dass auf wichtige Informationen zum Produkt, besonders aufmerksam gemacht 
werden soll. 

 

Security-Hinweise 
Siemens bietet Produkte und Lösungen mit Industrial Security-Funktionen an, die den 
sicheren Betrieb von Anlagen, Systemen, Maschinen und Netzwerken unterstützen. 

Um Anlagen, Systeme, Maschinen und Netzwerke gegen Cyber-Bedrohungen zu sichern, ist 
es erforderlich, ein ganzheitliches Industrial Security-Konzept zu implementieren (und 
kontinuierlich aufrechtzuerhalten), das dem aktuellen Stand der Technik entspricht. Die 
Produkte und Lösungen von Siemens formen einen Bestandteil eines solchen Konzepts. 

Die Kunden sind dafür verantwortlich, unbefugten Zugriff auf ihre Anlagen, Systeme, 
Maschinen und Netzwerke zu verhindern. Diese Systeme, Maschinen und Komponenten 
sollten nur mit dem Unternehmensnetzwerk oder dem Internet verbunden werden, wenn 
und soweit dies notwendig ist und nur wenn entsprechende Schutzmaßnahmen  
(z. B. Firewalls und/oder Netzwerksegmentierung) ergriffen wurden.  

Weiterführende Informationen zu möglichen Schutzmaßnahmen im Bereich Industrial 
Security finden Sie unter (https://www.siemens.com/industrialsecurity). 

Die Produkte und Lösungen von Siemens werden ständig weiterentwickelt, um sie noch 
sicherer zu machen. Siemens empfiehlt ausdrücklich, Produkt-Updates anzuwenden, sobald 
sie zur Verfügung stehen und immer nur die aktuellen Produktversionen zu verwenden. Die 
Verwendung veralteter oder nicht mehr unterstützter Versionen kann das Risiko von Cyber-
Bedrohungen erhöhen.  

Um stets über Produkt-Updates informiert zu sein, abonnieren Sie den Siemens Industrial 
Security RSS Feed unter (https://www.siemens.com/industrialsecurity). 

https://support.industry.siemens.com/cs/de/de/view/89254965
https://www.siemens.com/industrialsecurity
https://www.siemens.com/industrialsecurity
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 Wegweiser Dokumentation ET 200AL 1 
 

 

Die Dokumentation für das Dezentrale Peripheriesystem SIMATIC ET 200AL gliedert sich in 
drei Bereiche. 
Die Aufteilung bietet Ihnen die Möglichkeit gezielt auf die gewünschten Inhalte zuzugreifen. 

 

Basisinformationen 

Das Systemhandbuch beschreibt ausführlich die Projektierung, Montage, Verdrahtung und 
Inbetriebnahme des Dezentralen Peripheriesystems SIMATIC ET 200AL. Die Online-Hilfe von 
STEP 7 unterstützt Sie bei der Projektierung und Programmierung. 

Geräteinformationen 

Gerätehandbücher enthalten eine kompakte Beschreibung der modulspezifischen 
Informationen wie Eigenschaften, Anschlussbilder, Kennlinien, Technische Daten. 

Übergreifende Informationen 

In den Funktionshandbüchern finden Sie ausführliche Beschreibungen zu übergreifenden 
Themen rund um das Dezentrale Peripheriesystem SIMATIC ET 200AL, z. B. Diagnose, 
Kommunikation, Analogwertverarbeitung, IO-Link System. 

Die Dokumentation finden Sie zum kostenlosen Download im Internet 
(https://support.industry.siemens.com/cs/ww/de/view/109742667). 

Manual Collection ET 200AL 
Die Manual Collection beinhaltet die vollständige Dokumentation zum Dezentralen 
Peripheriesystem SIMATIC ET 200AL, zusammengefasst in einer Datei. 

Sie finden die Manual Collection im Internet 
(https://support.automation.siemens.com/WW/view/de/95242965). 

https://support.industry.siemens.com/cs/ww/de/view/109742667
https://support.automation.siemens.com/WW/view/de/95242965
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"mySupport" 
Mit "mySupport", Ihrem persönlichen Arbeitsbereich, machen Sie das Beste aus Ihrem 
Industry Online Support. 

In "mySupport" können Sie Filter, Favoriten und Tags ablegen, CAx-Daten anfordern und sich 
im Bereich Dokumentation Ihre persönliche Bibliothek zusammenstellen. Des Weiteren sind in 
Support-Anfragen Ihre Daten bereits vorausgefüllt und Sie können sich jederzeit einen 
Überblick über Ihre laufenden Anfragen verschaffen. 

Um die volle Funktionalität von "mySupport" zu nutzen, müssen Sie sich einmalig registrieren. 

Sie finden "mySupport" im Internet (https://support.industry.siemens.com/My/ww/de/). 

"mySupport" - Dokumentation 
Mit "mySupport", Ihrem persönlichen Arbeitsbereich, machen Sie das Beste aus Ihrem 
Industry Online Support. 

In "mySupport" können Sie Filter, Favoriten und Tags ablegen, CAx-Daten anfordern und sich 
im Bereich Dokumentation Ihre persönliche Bibliothek zusammenstellen. Des Weiteren sind in 
Support-Anfragen Ihre Daten bereits vorausgefüllt und Sie können sich jederzeit einen 
Überblick über Ihre laufenden Anfragen verschaffen. 

Um die volle Funktionalität von "mySupport" zu nutzen, müssen Sie sich einmalig registrieren. 

Sie finden "mySupport" im Internet 
(https://support.industry.siemens.com/My/ww/de/documentation). 

"mySupport" - CAx-Daten 
In "mySupport" haben Sie im Bereich CAx-Daten die Möglichkeit auf aktuelle Produktdaten für 
Ihr CAx- oder CAe-System zuzugreifen. 

Mit wenigen Klicks konfigurieren Sie Ihr eigenes Download-Paket. 

Sie können dabei wählen: 

• Produktbilder, 2D-Maßbilder, 3D-Modelle, Geräteschaltpläne, EPLAN-Makrodateien 

• Handbücher, Kennlinien, Bedienungsanleitungen, Zertifikate 

• Produktstammdaten 

Sie finden "mySupport" - CAx-Daten im Internet 
(https://support.industry.siemens.com/my/ww/de/CAxOnline). 

Anwendungsbeispiele 
Die Anwendungsbeispiele unterstützen Sie mit verschiedenen Tools und Beispielen bei der 
Lösung Ihrer Automatisierungsaufgaben. Dabei werden Lösungen im Zusammenspiel 
mehrerer Komponenten im System dargestellt - losgelöst von der Fokussierung auf einzelne 
Produkte. 

Sie finden die Anwendungsbeispiele im Internet 
(https://support.industry.siemens.com/cs/ww/de/ps/ae). 

https://support.industry.siemens.com/My/ww/de/
https://support.industry.siemens.com/My/ww/de/documentation
https://support.industry.siemens.com/my/ww/de/CAxOnline
https://support.industry.siemens.com/cs/ww/de/ps/ae
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TIA Selection Tool 
Mit dem TIA Selection Tool können Sie Geräte für Totally Integrated Automation (TIA) 
auswählen, konfigurieren und bestellen. 
Es ist der Nachfolger des SIMATIC Selection Tools und fasst die bereits bekannten 
Konfiguratoren für die Automatisierungstechnik in einem Werkzeug zusammen. 
Mit dem TIA Selection Tool erzeugen Sie aus Ihrer Produktauswahl oder Produktkonfiguration 
eine vollständige Bestellliste. 

Sie finden das TIA Selection Tool im Internet 
(https://support.industry.siemens.com/cs/ww/de/view/109767888). 

SIMATIC Automation Tool  
Mit dem SIMATIC Automation Tool können Sie unabhängig vom TIA Portal gleichzeitig an 
verschiedenen SIMATIC S7-Stationen Inbetriebsetzungs- und Servicetätigkeiten als 
Massenoperation ausführen.  

Das SIMATIC Automation Tool bietet eine Vielzahl von Funktionen: 

• Scannen eines PROFINET/Ethernet Anlagennetzes und Identifikation aller verbundenen 
CPUs 

• Adresszuweisung (IP, Subnetz, Gateway) und Stationsname (PROFINET Device) zu einer 
CPU 

• Übertragung des Datums und der auf UTC-Zeit umgerechneten PG/PC-Zeit auf die 
Baugruppe 

• Programm-Download auf CPU 

• Betriebsartenumstellung RUN/STOP 

• CPU-Lokalisierung mittels LED-Blinken 

• Auslesen von CPU-Fehlerinformation 

• Lesen des CPU Diagnosepuffers 

• Rücksetzen auf Werkseinstellungen 

• Firmwareaktualisierung der CPU und angeschlossener Module 

Sie finden das SIMATIC Automation Tool im Internet 
(https://support.industry.siemens.com/cs/ww/de/view/98161300). 

PRONETA 
Mit SIEMENS PRONETA (PROFINET Netzwerk-Analyse) analysieren Sie im Rahmen der 
Inbetriebnahme das Anlagennetz. PRONETA verfügt über zwei Kernfunktionen: 

• Die Topologie-Übersicht scannt selbsttätig das PROFINET und alle angeschlossenen 
Komponenten. 

• Der IO-Check ist ein schneller Test der Verdrahtung und des Modulausbaus einer Anlage. 

Sie finden SIEMENS PRONETA im Internet 
(https://support.industry.siemens.com/cs/ww/de/view/67460624). 

https://support.industry.siemens.com/cs/ww/de/view/109767888
https://support.industry.siemens.com/cs/ww/de/view/98161300
https://support.industry.siemens.com/cs/ww/de/view/67460624
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SINETPLAN 
SINETPLAN, der Siemens Network Planner, unterstützt Sie als Planer von 
Automatisierungsanlagen und -netzwerken auf Basis von PROFINET. Das Tool erleichtert 
Ihnen bereits in der Planungsphase die professionelle und vorausschauende Dimensionierung 
Ihrer PROFINET-Installation. Weiterhin unterstützt Sie SINETPLAN bei der 
Netzwerkoptimierung und hilft Ihnen, Netzwerkressourcen bestmöglich auszuschöpfen und 
Reserven einzuplanen. So vermeiden Sie Probleme bei der Inbetriebnahme oder Ausfälle im 
Produktivbetrieb schon im Vorfeld eines geplanten Einsatzes. Dies erhöht die Verfügbarkeit 
der Produktion und trägt zur Verbesserung der Betriebssicherheit bei. 

Die Vorteile auf einen Blick 

• Netzwerkoptimierung durch portgranulare Berechnung der Netzwerklast 

• höhere Produktionsverfügbarkeit durch Onlinescan und Verifizierung bestehender 
Anlagen 

• Transparenz vor Inbetriebnahme durch Import und Simulierung vorhandener STEP7 
Projekte 

• Effizienz durch langfristige Sicherung vorhandener Investitionen und optimale 
Ausschöpfung der Ressourcen 

Sie finden SINETPLAN im Internet (https://www.siemens.com/sinetplan). 

https://www.siemens.com/sinetplan
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 Produktübersicht 2 
2.1 Eigenschaften 

Artikelnummer 
6ES7141-5AH00-0BA0 

Ansicht des Moduls 

 

Bild 2-1 Ansicht des Digitaleingabemoduls DI 16x24VDC 8xM12 
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Eigenschaften 
Das Modul hat folgende technische Eigenschaften: 

• 16 Digitaleingänge 

• M12 Buchsen für den Anschluss von Sensoren 

• Versorgungsspannung DC 24 V 

• Parametrierbare Diagnose einstellbar je Modul 

• Eingangsverzögerung typisch 3 ms 

• Geeignet für Schalter und Näherungsschalter 

• Abmessungen 45 x 159 mm 

Das Modul unterstützt folgende Funktionen: 

• Firmware-Update 

• Identifikations- und Maintenancedaten I&M0 bis I&M3 

• Wertstatus (Quality Information) 

• PROFIenergy 

Zubehör 
Folgende Komponenten liegen dem Modul in der Verpackung bei: 

• Kennzeichnungsschilder 

Weitere Komponenten 
Folgende Komponente ist als Ersatzteil bestellbar: 

• Kennzeichnungsschilder 

Folgende Komponenten sind als Zubehör bestellbar: 

• Stecker 

• Leitungen 

• Stripping Tool für ET-Connection 

• Verschlusskappe M8 

• Verschlusskappe M12 

Siehe auch 
Weitere Informationen zum Zubehör finden Sie im Systemhandbuch Dezentrales 
Peripheriesystem ET 200AL (https://support.industry.siemens.com/cs/de/de/view/89254965) 
im Kapitel Zubehör/Ersatzteile. 

https://support.industry.siemens.com/cs/de/de/view/89254965


 Produktübersicht 
 2.2 Bedien- und Anzeigeelemente 

DI 16x24VDC 8xM12 (6ES7141-5AH00-0BA0) 

Gerätehandbuch, 08/2021, A5E36681803-AB 11 

2.2 Bedien- und Anzeigeelemente 
Das folgende Bild zeigt die Bedien- und Anzeigeelemente des Digitaleingabemoduls 
DI 16x24VDC 8xM12. 

 
① DIAG: LED-Anzeige für den Diagnosestatus 
② X10 bis X17: Buchsen für das Eingangssignal 
③ X80: Stecker zur Einspeisung der Versorgungsspannung (POWER Input) 
④ X81: Buchse zum Weiterschleifen der Versorgungsspannung (POWER Output) 
⑤ X30: Buchse für ET-Connection IN 
⑥ X31: Buchse für ET-Connection OUT 
⑦ LED-Anzeigen 0 bis 15 für den Kanalstatus 

Bild 2-2 Bedien- und Anzeigeelemente 
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 Anschließen 3 
3.1 Anschluss- und Prinzipschaltbild 

Das folgende Bild zeigt beispielhaft die Anschlussbelegung von Signaleingängen mit 2- und 
3-Leiteranschluss. 

 
① 3-Leiteranschluss X30 Einspeisung des ET-Connection 
② 2-Leiteranschluss X31 Weiterschleifen des ET-Connection 
③ 2-Leiteranschluss 1L+ Versorgungsspannung 1L+ (Non-Switched) 
④ DI-Schaltung 1M Masse 1M (Non-Switched) 
⑤ Mikrocontroller 2L+ Lastspannung 2L+ (Switched) 
⑥ ET-Connection Anschaltung 2M Masse 2M (Switched) 
⑦ Interne Versorgungsspannung 1US 24 V-Geberversorgung 
X10 bis X17 Kanäle 0 bis 7 DIn Eingangssignal 
X80 Einspeisung der Versorgungsspannungen DI LEDs Kanalstatus (0 bis 15) (grün) 
X81 Weiterschleifen der Versorgungsspannungen DIAG LED Diagnosestatus (rot/grün) 

Bild 3-1 Anschluss- und Prinzipschaltbild 
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3.2 Anschlussbelegung 
 

 Hinweis 
Farbige Kennzeichnung 

Die Buchsen für ET-Connection und für die Stromversorgung der Module sind farbig. Diese 
Farben korrespondieren mit den Farben der angebotenen Leitungen. 

 

Anschlussbelegung der Buchsen für Digitaleingaben 
Die folgende Tabelle zeigt die Anschlussbelegung der 8 Buchsen für den Anschluss der 
Digitaleingänge. 

Tabelle 3- 1 Anschlussbelegung für Digitaleingaben 

Pin Belegung Frontansicht der Buchsen 

X10 bis X17 - Buchsen für Digitaleingaben X10, X12, 
X14, X16 

X11, X13, 
X15, X17 

1 24 V-Geberversorgung 1US 
(abgeleitet aus 1L+ Non-Switched) 

  

2 Eingangssignal DI1: Stecker X10 
Eingangssignal DI3: Stecker X11 
Eingangssignal DI5: Stecker X12 
Eingangssignal DI7: Stecker X13 
Eingangssignal DI9: Stecker X14 
Eingangssignal DI11: Stecker X15 
Eingangssignal DI13: Stecker X16 
Eingangssignal DI15: Stecker X17 

3 Masse Geberversorgung 1M 
4 Eingangssignal DI0: Stecker X10 

Eingangssignal DI2: Stecker X11 
Eingangssignal DI4: Stecker X12 
Eingangssignal DI6: Stecker X13 
Eingangssignal DI8: Stecker X14 
Eingangssignal DI10: Stecker X15 
Eingangssignal DI12: Stecker X16 
Eingangssignal DI14: Stecker X17 

5 Funktionserde FE 
 

 

 ACHTUNG 

24 V-Geberversorgung 1US 

Verwenden Sie für die Versorgung der Geber ausschließlich die vom Digitaleingabemodul 
zur Verfügung gestellte 24 V-Geberversorgung 1US. 
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Anschlussbelegung der Buchsen für ET-Connection 
Die folgende Tabelle zeigt die Anschlussbelegung der 2 Buchsen für den Anschluss von 
ET-Connection. 

Tabelle 3- 2 Anschlussbelegung für ET-Connection 

Pin Belegung Zuordnung der 
Adernfarbe des 
Kabels der Buslei-
tung für 
ET-Connection 

Frontansicht der Buchsen 

X30 - Buchse 
(ET-Connection 
IN) 

X31 - Buchse 
(ET-Connection 
OUT) 

X30 X31 

1 TXP RXP gelb 

  

2 RXP TXP weiß 
3 RXN TXN blau 
4 TXN RXN orange 

Schirm Funktionserde FE - 

Anschlussbelegung des Steckers zur Einspeisung der Versorgungsspannung 
Die folgende Tabelle zeigt die Anschlussbelegung des Steckers zur Einspeisung der 
Versorgungsspannung. 

Tabelle 3- 3 Anschlussbelegung des Versorgungsspannungssteckers 

Pin Belegung Zuordnung der 
Adernfarbe des Ka-
bels der Powerlei-
tung 

Frontansicht des 
Steckers X80 - Stecker (POWER Input) 

1 Versorgungsspannung 1L+ (Non-Switched) braun 

 

2 Masse 2M (Switched) weiß 
3 Masse 1M (Non-Switched) blau 
4 Lastspannung 2L+ (Switched) schwarz 
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Anschlussbelegung der Buchse zum Weiterschleifen der Versorgungsspannung 
Die folgende Tabelle zeigt die Anschlussbelegung der Buchse zum Weiterschleifen der 
Versorgungsspannung. 

Tabelle 3- 4 Anschlussbelegung der Versorgungsspannungsbuchse 

Pin Belegung Zuordnung der 
Adernfarbe des Ka-
bels der Powerlei-
tung 

Frontansicht der 
Buchse X81 - Buchse (POWER Output) 

1 Versorgungsspannung 1L+ (Non-Switched) braun 

 

2 Masse 2M (Switched) weiß 
3 Masse 1M (Non-Switched) blau 
4 Lastspannung 2L+ (Switched) schwarz 

 

 

 ACHTUNG 

ET-Connection/Versorgungsspannung 

Achten Sie auf die richtige Verdrahtung der M8-Buchsen für ET-Connection und der 
Versorgungsspannung. 

Das Vertauschen der Stecker für ET-Connection und der Stecker für die 
Versorgungsspannung kann zur Zerstörung des Moduls führen! 
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 Parameter/Adressraum 4 
4.1 Parameter 

Die folgende Tabelle zeigt die Parameter für das Digitaleingabemodul DI 16x24VDC 8xM12. 

Tabelle 4- 1 Parameter 

Parameter Wertebereich Voreinstellung Wirkungsbereich 
Diagnose: Kurzschluss nach M • sperren 

• freigeben 

sperren Modul 

4.2 Erklärung der Parameter 

Diagnose: Kurzschluss nach M 
Freigabe der Diagnose, wenn ein Kurzschluss der Geberversorgung nach M auftritt. 
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4.3 Adressraum 
Das folgende Bild zeigt die Belegung des Adressraums beim Digitaleingabemodul 
DI 16x24VDC 8xM12 mit Wertstatus (Quality Information, QI).  

Der Adressraum für den Wertstatus wird vom Modul dann belegt, wenn unter Verwendung 
des PROFINET-Interfacemoduls der Wertstatus konfiguriert wird. 

 

Bild 4-1 Adressraum 

Konfigurationsmöglichkeiten des Digitaleingabemoduls DI 16x24VDC 8xM12 
Sie haben folgende Konfigurationsmöglichkeiten: 

• Konfiguration 1: ohne Wertstatus 

• Konfiguration 2: mit Wertstatus 

Wertstatus auswerten 
Wenn Sie beim Digitaleingabemodul den Wertstatus freigeben, dann werden zusätzlich zwei 
Byte im Eingangsadressraum belegt. Die Bits 0 bis 7 in diesen Bytes sind einem Kanal 
zugeordnet und geben Auskunft über die Gültigkeit des Digitaleingabewerts. 

Bit = 1: Keine Fehler am Kanal vorhanden. 

Bit = 0: Fehler am Kanal vorhanden. 
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 Alarme/Diagnosemeldungen 5 
5.1 Status- und Fehleranzeigen 

LED-Anzeigen 
Das folgende Bild zeigt die LED-Anzeigen (Status- und Fehleranzeigen) des 
Digitaleingabemoduls DI 16x24VDC 8xM12. 

 
① Diagnosestatus (DIAG) (rot/grün) 
② Kanalstatus (0 bis 15) (grün) 

Bild 5-1 LED-Anzeigen 
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Bedeutung der LED-Anzeigen 
Die folgenden Tabellen zeigen die Bedeutung der Status- und Fehleranzeigen. 
Abhilfemaßnahmen für Diagnosemeldungen finden Sie im Kapitel Diagnosemeldungen 
(Seite 20). 

LED DIAG 

Tabelle 5- 1 Fehleranzeige der LED DIAG 

LED DIAG Bedeutung 

 
aus 

Keine Versorgungsspannung 1L+ 

 
blinkt 

• Modul nicht parametriert  
(nach Einschalten der Versorgungsspannung 1L+) 

• Firmware wird geladen 
(während das Firmware-Update geschrieben wird, bleiben alle LEDs in ih-
rem aktuellen Zustand) 

• keine Verbindung zur ET-Connection und/oder zum Feldbus 

 
ein 

Modul parametriert und keine Moduldiagnose 

 
blinkt 

Modul parametriert und Moduldiagnose 

LED Kanalstatus 

Tabelle 5- 2 Statusanzeige der LED Kanalstatus 

LED Kanalstatus Bedeutung 

 
aus 

Prozesssignal = 0 

 
ein 

Prozesssignal = 1 



Alarme/Diagnosemeldungen  
5.2 Alarme 

 DI 16x24VDC 8xM12 (6ES7141-5AH00-0BA0) 

20 Gerätehandbuch, 08/2021, A5E36681803-AB 

5.2 Alarme 
Das Digitaleingabemodul DI 16x24VDC 8xM12 unterstützt Diagnosealarme. 

Diagnosealarm 
Bei folgenden Ereignissen erzeugt das Digitaleingabemodul einen Diagnosealarm: 

• Kurzschluss Geberversorgung nach Masse 

5.3 Diagnosemeldungen 
Zu jedem Diagnoseereignis wird eine Diagnosemeldung ausgegeben und am 
Digitaleingabemodul blinkt die LED DIAG rot. Die Diagnosemeldungen können z. B. im 
Diagnosepuffer der CPU ausgelesen werden. Die Fehlercodes können Sie über das 
Anwenderprogramm auswerten. 

Tabelle 5- 3 Diagnosemeldungen, deren Bedeutung und Abhilfemaßnahmen 

Diagno-
semeldung 

Fehlercode Bedeutung Abhilfe 

Kurzschluss 1H Kurzschluss Geberversorgung 
nach M 

Kurzschluss beheben 
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 Technische Daten 6 
6.1 Technische Daten 

Technische Daten des Digitaleingabemoduls DI 16x24VDC 8xM12 
Die folgende Tabelle zeigt die technischen Daten mit Stand des Ausgabedatums. Ein 
Datenblatt mit tagesaktuellen technischen Daten finden Sie im Internet 
(https://support.industry.siemens.com/cs/ww/de/pv/6ES7141-5AH00-0BA0/td?dl=de). 
 

Artikelnummer 6ES7141-5AH00-0BA0 
Allgemeine Informationen   

Produkttyp-Bezeichnung DI 16x24VDC 
HW-Funktionsstand FS03 
Firmware-Version V1.0.x 

Produktfunktion   
• I&M-Daten Ja; I&M0 bis I&M3 

Engineering mit   
• STEP 7 TIA Portal projektierbar/integriert ab 

Version 
ab STEP 7 V13 SP1 

• STEP 7 projektierbar/integriert ab Version ab V5.5 SP4 Hotfix 7 

• PROFIBUS ab GSD-Version/GSD-Revision GSD ab Revision 5 

• PROFINET ab GSD-Version/GSD-Revision GSDML V2.3.1 

Versorgungsspannung   
Lastspannung 1L+   

• Nennwert (DC) 24 V 

• zulässiger Bereich, untere Grenze (DC) 20,4 V 

• zulässiger Bereich, obere Grenze (DC) 28,8 V 

• Verpolschutz Ja; gegen Zerstörung; Geberversorgungsausgän-
ge liegen verpolt an 

Eingangsstrom   
Stromaufnahme (Nennwert) 30 mA; ohne Last 
aus Lastspannung 1L+ (ungeschaltete Span-
nung) 

4 A; Maximalwert 

aus Lastspannung 2L+, max. 4 A; Maximalwert 
Geberversorgung   

Anzahl Ausgänge 8 
24 V-Geberversorgung   

• Kurzschluss-Schutz Ja; je Modul, elektronisch 

• Ausgangsstrom, max. 1,4 A; Summenstrom aller Geber 

https://support.industry.siemens.com/cs/ww/de/pv/6ES7141-5AH00-0BA0/td?dl=de
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Artikelnummer 6ES7141-5AH00-0BA0 
Verlustleistung   

Verlustleistung, typ. 2,7 W 
Digitaleingaben   

Anzahl der Eingänge 16 
Eingangskennlinie nach IEC 61131, Typ 3 Ja 

Anzahl gleichzeitig ansteuerbarer Eingänge   
alle Einbaulagen   

– bis 55 °C, max. 16 

Eingangsspannung   
• Nennwert (DC) 24 V 

• für Signal "0" -30 ... +5 V 

• für Signal "1" +11 ... +30 V 

Eingangsstrom   
• für Signal "1", typ. 3,2 mA 

Eingangsverzögerung (bei Nennwert der Ein-
gangsspannung) 

  

für Standardeingänge   
– bei "0" nach "1", min. 1,2 ms 

– bei "0" nach "1", max. 4,8 ms 

– bei "1" nach "0", min. 1,2 ms 

– bei "1" nach "0", max. 4,8 ms 

Leitungslänge   
• ungeschirmt, max. 30 m 

Geber   
Anschließbare Geber   

• 2-Draht-Sensor Ja 

– zulässiger Ruhestrom (2-Draht-Sensor), 
max. 

1,5 mA 

Alarme/Diagnosen/Statusinformationen   
Alarme   

• Diagnosealarm Ja; parametrierbar 

Diagnosen   
• Kurzschluss Ja; Geberversorgung nach M; modulweise 

Diagnoseanzeige LED   
• Kanalstatusanzeige Ja; grüne LED 

• für Moduldiagnose Ja; grüne/rote LED 

Potenzialtrennung   
zwischen den Lastspannungen Ja 
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Artikelnummer 6ES7141-5AH00-0BA0 
Potenzialtrennung Kanäle   

• zwischen den Kanälen Nein 

• zwischen den Kanälen und Rückwandbus Ja 

• zwischen den Kanälen und Spannungsver-
sorgung der Elektronik 

Nein 

Isolation   
Isolation geprüft mit DC 707 V (Type Test) 

Schutzart und Schutzklasse   
Schutzart IP IP65/67 

Normen, Zulassungen, Zertifikate   
geeignet für sicherheitsgerichtete Abschaltung 
von Standard-Baugruppen 

Ja; ab FS01 

Maximal erreichbare Sicherheitsklasse bei si-
cherheitsgerichteter Abschaltung von Stan-
dard-Baugruppen 

  

• Performance Level nach ISO 13849-1 PL d 

• Kategorie nach ISO 13849-1 Kat. 3 

• SILCL gemäß IEC 62061 SILCL 2 

Umgebungsbedingungen   
Umgebungstemperatur im Betrieb   

• min. -30 °C 

• max. 55 °C 

Anschlusstechnik   
Ausführung des elektrischen Anschlusses der 
Ein- und Ausgänge 

M12, 5-polig 

Ausführung des elektrischen Anschlusses für 
Versorgungsspannung 

M8, 4-polig 

ET-Connection   
• ET-Connection M8, 4-polig, geschirmt 

Maße   
Breite 45 mm 
Höhe 159 mm 
Tiefe 40 mm 

Gewichte   
Gewicht, ca. 184 g 

 



 

 DI 16x24VDC 8xM12 (6ES7141-5AH00-0BA0) 

24 Gerätehandbuch, 08/2021, A5E36681803-AB 

 PROFIenergy 7 
7.1 Pausenfunktion 

Einleitung 
PROFIenergy ist eine auf PROFINET basierende Datenschnittstelle, die es erlaubt, hersteller- 
und geräteunabhängig Verbraucher koordiniert und zentral gesteuert in Pausenzeiten abzu-
schalten. Dadurch soll dem Prozess nur die absolut notwendige Energie zur Verfügung 
gestellt werden. Der Großteil der Energie wird dabei vom Prozess selbst gespart, das 
PROFINET-Gerät selbst trägt nur mit einigen Watt zum Einsparpotenzial bei. Bei PROFIenergy 
wird dieser Betriebszustand als "Pause" bezeichnet. 

Start und Ende einer "Pause" 
Zu Beginn bzw. am Ende von Pausen aktivieren bzw. deaktivieren Sie die Pausenfunktion der 
Anlage, daraufhin sendet der IO-Controller das PROFIenergy-Kommando "Start_Pause" bzw. 
"End_Pause" an die Module. 

Starten Sie eine Pause durch das Kommando "Start_Pause". 

Beenden Sie die Pause durch das Kommando "End_Pause". 

Folgende Bedingungen führen auch dazu, dass eine Pause beendet wird: 

• Umparametrieren im RUN 

• Controller-Ausfall 

• Firmware-Update 

• Stationsstopp 

• Neuanlauf des Interfacemoduls durch: 

– NETZ-AUS/NETZ-EIN eines Interfacemoduls 

– NETZ-AUS/NETZ-EIN eines Peripheriemoduls 

– Abbruch von ET-Connection1 oder ET-Connection2 

Das spezifische Verhalten des Digitaleingabemoduls wird im folgenden Kapitel erläutert. 
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Weitere Informationen 
Weitere Informationen zum Umgang mit PROFIenergy finden Sie im Gerätehandbuch 
Interfacemodul IM 157-1 PN 
(https://support.industry.siemens.com/cs/ww/de/view/89254863) im Kapitel PROFIenergy und 
im Funktionshandbuch PROFINET mit STEP 7 V13 
(https://support.industry.siemens.com/cs/ww/de/view/49948856) im Kapitel Energie sparen 
mit PROFIenergy. 

Zusätzlich stehen im Internet Applikationsbeispiele 
(https://support.industry.siemens.com/cs/ww/de/view/41986454) zu Verfügung. 

https://support.industry.siemens.com/cs/ww/de/view/89254863
https://support.industry.siemens.com/cs/ww/de/view/49948856
https://support.industry.siemens.com/cs/ww/de/view/41986454
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7.2 Verhalten des Digitaleingabemoduls 

Anzeige 
Die Kanalstatus-LEDs werden direkt durch den Signalpegel an der Buchse beeinflusst. 
Ein Abschalten der Geberversorgung führt auch zum Abschalten der Kanalstatus-LEDs. 

Verhalten bei Fehlererkennung 
Alle Kanäle, die sich im Pausen-Mode auf "PE_MODE_PROCEED" befinden, melden ihren 
Diagnosezustand wie im Produktivbetrieb. 

Für alle Kanäle, die in einen anderen Pausen-Mode wechseln, gelten folgende Bedingungen: 

• Das Abschalten der Geberversorgung bei Eintritt in die "Pause" führt nicht zu den 
Meldungen "Kurzschluss". 

• Während der "Pause" ist eine Fehlererkennung von "Kurzschluss" nicht möglich: 

– Für bereits vor der "Pause" anstehende Fehler bleibt die Meldung erhalten. 

– Nach Beendigung der "Pause" wird der Fehlerstatus aktualisiert und entsprechend 
kommende/gehende Fehler gemeldet. 

Parameter Mode 
Die folgende Tabelle zeigt den Parameter "Mode". 

Tabelle 7- 1 Parameter Mode 

Element Kodierung Erläuterung 
Mode 0D: PE_MODE_PROCEED Weiterarbeiten bei "Pause" 

• Wertstatus "GOOD" 

1D: PE_MODE_SHUTDOWN Abschalten bei "Pause" 
• Geberversorgung US ausgeschaltet 1 
• Pausen-Ersatzwert: 0B 
• Wertstatus "BAD" 

3D: PE_MODE_LAST_VALUE Letzter Wert bei "Pause" 
• Geberversorgung US ausgeschaltet 1 
• Pausen-Ersatzwert: letzter Eingabewert 
• Wertstatus "BAD" 

4D: PE_MODE_SUBST_VALUE Ersatzwert bei "Pause" 
• Geberversorgung US ausgeschaltet 1 
• Pausen-Ersatzwert: parametrierter Pausen-

Ersatzwert 
• Wertstatus "BAD" 

 1 Da es nur eine Geberversorgung US für alle Kanäle gibt, kann bei "Pause" die Versorgung nur abge-
schaltet werden, wenn kein Kanal im PE_MODE_PROCEED parametriert ist. 
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 Maßbild A 
 

 

Das folgende Bild zeigt das Maßbild des Digitaleingabemodul DI 16x24VDC 8xM12 in der 
Front- und Seitenansicht. 

 

Bild A-1 Maßbild 
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